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Was ist KuLaRuhr? – Ein Überblick 

 BMBF-Rahmenprogramm „Forschung für nachhaltige Entwicklung“ (FONA) 

 Querschnittsthema „Nachhaltiges Landmanagement“ 

 Modul B: Innovative Systemlösungen für ein nachhaltiges Landmanagement 

•  13 (nationale) Verbundvorhaben 

• Fördervolumen 50 Mio € 

• regionale, transdisziplinäre Forschung 

• handlungs- und umsetzungsorientiert 

• integrierte Stadt-/Landentwicklung 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 



Was ist KuLaRuhr? – Ein Überblick 
Cluster 1: Großflächige Projekte 

TP 01 Weiterentwicklung der urbanen Kulturlandschaft durch nachhaltiges Landmanagement TU Darmstadt / HS OWL 

TP 02 Zukunftsforum Urbane Landwirtschaft LWK NRW 

TP 03 Nachhaltiges regionales Management und Landbewirtschaftung des Emscher Landschaftspark RVR 

TP 04 
LaborRuhr – Urbanes Landmanagement: Begleitforschung zur Entwicklung und Evaluierung nachhaltiger 

Stadt- und Regionalentwicklung auf der Basis interkommunaler Netzwerke 
RVR 

Cluster 2: Fallbeispiele 

TP 05 Technische Umsetzung & Bewertung von Maßnahmen zum nachhaltigen Energie- & Wasserumgang Uni Duisburg-Essen 

TP 06 
Optimierung regionaler Energie- und Stoffströme mit Hilfe eines nachhaltigen Konzeptes zur Nutzung von 

Abwasser und landwirtschaftlicher Biomasse 
Uni Bochum 

TP 07 Ökologische und ökotoxikologische Beurteilung von Gewässernutzungen in der Metropole Ruhr Uni Duisburg-Essen 

TP 08 Klimatologisches Potenzial von Freiflächen in bebauten Bereichen (Siedlungen) Uni Braunschweig 

Cluster 3: Bewertung 

TP 09 Bioenergie Supply Chain Uni Duisburg-Essen 

TP 10 Nachhaltigkeitsbezogene Bewertung alternativer Flächennutzungskonzepte Uni Duisburg-Essen 

TP 11 Wahrnehmung & Bewertung der Landschaft am Beispiel des ELP. Entwicklung von Handlungsanleitungen Uni Kassel 

Cluster 4: Koordination Uni Duisburg-Essen 



Was ist KuLaRuhr? – Der Modellraum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Größter deutscher Ballungsraum 

 4.435 km² = 443.500 ha 

 > 5 Millionen Einwohner 

 > 1.100 Einwohner/km² 

 polyzentrisch 

 Transformationsprozess 

 

53 Kommunen in der Metropole 

 4 Kreise 

 11 kreisfreie Städte 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fokus Emscher Landschaftspark (ELP) 

• regionales Netzwerk von Grünflächen und Wegeverbindungen 

• grüne Mitte der Metropole Ruhr, Freizeit- und Erlebnisraum 

• 450 km² Gesamtfläche, 85 km Ost-West-Ausdehnung 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Regionalverband Ruhr, Essen 2010 

Was ist KuLaRuhr? – Der Modellraum 



 

Was ist KuLaRuhr? – Homepage 



Metropole Ruhr und Landwirtschaft? 



Metropole Ruhr und Landwirtschaft? 

Bildquellen: 

http://www.wdr.de/bilder/mediendb/Fotostrecken/wdrde/Wirtschaft/2010/09/bergwerk_ost_in_hamm/heinrich_robert_1950er_Jahre_m.jpg 

http://www.wdr.de/Fotostrecken/wdrde/Wirtschaft/2010/09/bergwerk_ost_in_hamm.jsp 



Metropole Ruhr und Landwirtschaft? 

Bildquellen: 

http://www.wdr.de/Fotostrecken/wdrde/Wirtschaft/2010/09/bergwerk_ost_in_hamm.jsp 

http://www.wdr.de/wdrde_specials/chronik/infobox/html.php?block=9&artnr=3&blockoff=10  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Urbane Landwirtschaft in der Metropole Ruhr 

 Bezug zu Flächennutzungskonzepten und Querschnittsthema Biomasse 

 

 Kooperationen von Landwirtschaft und Planung 

 

 Nachhaltiges Landmanagement - nachhaltige urbane Kulturlandschaft 

 

 Weiterqualifikation der Region 

 

 


